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Textliche Festsetzungen 
 

Zum Bebauungsplan „Noerdl. der Koenigsberger Strasse“ 
 
 

I. Planungsrechtliche Festsetzungen 
 (§  9 Abs. 1 BauGB i.V. mit §§  1 – 14 BauNVO) 
 
 

1. Art de r Baulic he n Nutzung  
 (§  9 Abs. 1 Ziff.1 BauGB i.V. mit §  4 BauNVO) 
 

 Allge me ine s Wo hnge bie t (WA) 
  

 Ge m. §  1 Abs. 6 BauNVO sind Ausnahme n nac h §  4 Abs. 3 Ziff. 3 – 5 
BauNVO nic ht zulässig .. 
 
 

2. Maß de r baulic he n Nutzung  
 (§  9 Abs. 1 Ziff. 1 BauGB) 
 

2.1.1 Hö he  baulic he r Anlage n (§  18 BauNVO) 
Die  Wandhö he  de r Ge bäude  (Sc hnittpunkt de r Auße nwand mit de r 
Unte rkante  de r Dac hko nstruktio n) darf be i 2-ge sc ho ssige r Be bauung  
max. 6,8 m und be i 3-ge sc ho ssige r Be bauung  max. 10,8 m be trage n. 
Unte re r Be zugspunkt ist das vo rhande ne  natürlic he  Ge lände , ge me sse n 
in de r Mitte  de r Ostwand de s je we ilige n Ge bäude s.  
 

2.1.2 Grundfläc he nzahl (§  19 BauNVO) e ntspre c he nd de m Plane insc hrie b  
 

2.1.3 Ge sc ho ßfläc he nzahl (§  20 BauNVO) e ntspre c he nd de m 
Plane insc hrie b  

 

2.1.4 Zahl de r Vo llge sc ho sse  (§  20 BauNVO) e ntspre c he nd de m 
Plane insc hrie b  
 

 
 

3. Bauwe ise  
 (§  9 Abs. 1 Ziff. 2 BauGB und §  22 BauNVO) 
 

 Offe ne  Bauwe ise  g e m. §  22 Abs. 2 BauNVO. 
 Die  Ge bäude  sind mit se itlic he m Gre nzabstand e ntspre c he nd de r 
o ffe ne n Bauwe ise  zu e rric hte n. 
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4. Übe rbaubare  Grundstüc ksfläc he  
(§  9 Abs. 1 Ziff. 2 BauGB und §  23 BauNVO) 
 
 Die  im ze ic hne risc he n Te il fe stge se tzte n Baugre nze n dürfe n mit 
unte rge o rdne te n Baute ile n wie  z.B. Erke r, Eingangsübe rdac hung , 
Balko n, Tre ppe nanlage n u.ä . übe rsc hritte n we rde n, we nn das zulässige  
Maß de r baulic he n Nutzung  nic ht übe rsc hritte n und Abstandsfläc he n 
nic ht ve rle tzt we rde n. Ausge no mme n hie rvo n sind Fläc he n mit 
Bindunge n für Be pflanzunge n. 
 

 

5.  Fläc he n für Ne be nanlag e n, Ste llplätze  und Garag e n 
(§  9 Abs. 1 Ziff. 4 BauGB und §§  12 und14 BauNVO) 
 
Ne be nanlage n i.S. vo n §  14 Abs. 1 BauNVO und Garage n so wie  
übe rdac hte  Ste llplätze  sind nur inne rhalb  de r übe rbaubare n 
Grundstüc ksfläc he  o de r auf de n im Plan ge ke nnze ic hne te n Fläc he n 
zulässig .  
 
 

6. Fläc he n für be so nde re  Anlage n und Vo rke hrung e n zum Sc hutz 
vo r sc hädlic he n Umwe lte inwirkunge n 

 ( §  9 Abs. 1 Ziff. 24 BauGB) 
 
 Im ge samte n Ge ltungsbe re ic h de s Be bauungsplane s sind die  

Auße nfassade n de r Ge bäude  de m Lärmpe ge lbe re ic h II e ntspre c he nd 
auszubilde n. De r Nac hwe is ist vo m Bauhe rrn im Rahme n de s 
Bauge ne hmigungs- bzw. Ke nntnisgabe ve rfahre ns ge ge nübe r de m 
Bauo rdnungsamt zu führe n. 

 
 

7. Fläc he n zum Anpflanze n vo n Bäume n und Sträuc he rn so wie  
mit Bindunge n für Be pflanzunge n 

 (§  9 Abs. 1 Ziff. 25 BauGB) 
 

a ) Auf de n im ze ic hne risc he n Te il ge ke nnze ic hne te n Grünfläc he n mit 
Fe stse tzunge n zum Anpflanze n vo n Bäume n und Sträuc he rn ist e ine  
e rgänze nde  Be pflanzung  zur angre nze nde n Grünfläc he  
vo rzune hme n. Dabe i sind Pflanze n aus de r anlie ge nde n Liste  zu 
ve rwe nde n. Auf de n im ze ic hne risc he n Te il ge ke nnze ic hne te n 
private n Baufläc he n mit Bindunge n für Be pflanzunge n sind 
Anpflanzunge n e ntspre c he nd de r anlie ge nde n Pflanzliste  
vo rzune hme n. So fe rn be i de r Erric htung  vo n Ge bäude n 
Flac hdäc he r e ntste he n, sind die se  minde ste ns e xte nsiv zu 
be grüne n. 
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b ) Auf de n im ze ic hne risc he n Te il ge ke nnze ic hne te n Grünfläc he n ist 
de r vo rhande ne  Be wuc hs zu e rhalte n und zu pfle ge n. Auf de r im 
ze ic hne risc he n Te il ge ke nnze ic hne te n Baufläc he  ist de r vo rhande ne  
Baum zu e rhalte n und zu pfle ge n. 
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II. Örtliche Bauvorschriften 
(§  9 Abs. 4 BauGB und §  74 LBO) 

 

1. Äuße re  Ge sta ltung  baulic he r Anlage n 
(§  74 Abs. 1 Ziff. 1 LBO) 
 
 Die  Dac hne igung  darf maximal 45 ° be trage n. 
 

2. Ge sta ltung  be fe stig te r Fläc he n und o ffe ne r Ste llplätze  
(§  74 Abs. 1 Ziff. 1 LBO) 
 
 Offe ne  Ste llplätze , de rn Zufahrte n so wie  so nstige  be fe stig te  Fläc he n 
sind mit wasse rdurc hlässige n Mate ria lie n (Rase ng itte rste ine n, Pflaste r mit 
2 c m Fuge n o .ä .) he rzuste lle n. 
 
 

3. We rbe anlage n 
(§  74 Abs. 1 Ziff. 2 LBO) 
 
 We rbe anlage n sind nur an de r Stätte  de r Le istung  und nur inne rhalb  de r 
übe rbaubare n Grundstüc ksfläc he  zulässig . We rbe anlage n an 
Ge bäude n sind ge sta lte risc h de m Ge bäude  anzupasse n und in de r 
Grö ße  de utlic h unte rzuo rdne n (max. 10% de r Ge bäude länge  bzw. –
hö he ), die se  sind je do c h nur im Erdge sc ho ß zulässig . 
 
 

4. Ge sta ltung  de r unbe baute n Fläc he n be baute r Grundstüc ke  
(§  74 Abs. 1 Ziff. 3 LBO) 
 
Die  unbe baute n Fläc he n de r Baugrundstüc ke  sind a ls Grünfläc he n 
anzule ge n. Dabe i ist pro  ange fange ne  300 m² unbe baute r Fläc he  
mind. e in g ro ßkro nige r Baum zu pflanze n. Be i e ine r Nutzung  de r 
unbe baute n Fläc he n a ls Ste llplätze  ist auf je  5 Ste llplätze  zur Glie de rung  
und Auflo c ke rung  e in gro ßkro nige r Baum zu pflanze n. Ste llplätze  und 
Lage rfläc he n sind mit wasse rdurc hlässige r Obe rfläc he  zu ge sta lte n. 

 
 

5. Einfrie digunge n 
(§  74 Abs.1 Ziff. 3 LBO) 

 Ge ge nübe r de n Ve rke hrsfläc he n sind o ffe ne  Einfrie digunge n bis zu 
e ine r Hö he  vo n maximal 1,50 m übe r de r Ve rke hrsfläc he  zulässig . Die  
Einfrie digunge n sind zu hinte rpflanze n. Es sind hie rbe i fo lge nde  Arte n zu 
ve rwe nde n: 

 

 Sträuc he r: 
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 Viburnum o pulus (ge me ine r Sc hne e ball), Ligustrum vulgare  (Liguste r), 
Sambuc us nig ra  (Sc hwarze r Ho lunde r), Co rnus sanguine a  (Ro te r 
Hartrie ge l), Rhamnus c athartic us (Kre uzdo rn), Cratae gus lae vitaga  
(We issdo rn), Prunus avium (Vo ge lkirsc he ). 
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III. Hinweise 
 
1. Ge m. §  45 b , Abs. 3 de s Wasse rge se tze s für Bade n-Württe mbe rg  vo m 

15. Juli 1998 so ll Nie de rsc hlagswasse r vo n Grundstüc ke n, die  nac h de m 
1. Januar 1999 e rstmals be baut, be fe stig t o de r an die  Kanalisatio n 
ange sc hlo sse n we rde n durc h Ve rsic ke rung  o de r o rtsnahe  Einle itung  in 
e in o be rirdisc he s Ge wässe r be se itig t we rde n, so fe rn die s mit 
ve rtre tbare m Aufwand mö g lic h ist. 

 
Unbe laste te s Dac hfläc he nwasse r kann übe r ausre ic he nd 
dime nsio nie rte  Ve rsic ke rungsmulde n mit e ine r minde ste ns 30 c m starke n 
be le bte n (z.B. Rase n be grünte n) Bo de nsc hic ht ve rsic ke rt we rde n. Ein 
No tübe rlauf in die  ö ffe ntlic he  Kanalisatio n ist vo rzuse he n. Um mö g lic he  
Ve rnässunge n zu ve rme ide n, ist auf e ine n ausre ic he nde n Abstand zu 
unte rke lle rte n Ge bäude n zu ac hte n. Eine  Ve rsic ke rung  übe r 
Sic ke rsc häc hte , Sic ke rbrunne n o .ä . ist nic ht zulässig . 
 

 
2. In de n nic ht zur Be bauung  vo rge se he ne n Be re ic he n sind 

Bo de nve rdic htunge n zu ve rme ide n, um die  natürlic he  Bo de nstruktur vo r 
e ine r e rhe blic he n und nac hhaltige n Ve rände rung  zu sc hütze n. 

 
Be i a lle n Baumaßnahme n ist humo se r Obe rbo de n (Mutte rbo de n) und 
Unte rbo de n ge tre nnt auszubaue n, vo rrang ig  e ine r Wie de rve rwe rtung  
zuzuführe n und b is dahin ge tre nnt zu lage rn. 
 
Als Lage r sind Mie te n vo rzuse he n, die  de n Erhalt de r Bo de nfunktio ne n 
ge währle iste n (Sc hütthö he  max. 2 m, Sc hutz vo r Ve rnässung  e tc .). 
 
Fa lls be i de r Durc hführung  vo n Bo de narbe ite n ge ruc hlic he  und/ o de r 
sic htbare  Auffä lligke ite n be me rkt we rde n, die  auf 
Bo de nve runre inigunge n hinwe ise n, ist das Wasse rre c htsamt be im 
Landratsamt Rhe in-Ne c kar-Kre is unve rzüg lic h zu ve rständige n. 
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Pflanzliste zum Bebauungsplan „Nördl. der Koenigsberger Strasse“ 
 
 

Für die im Baugebiet liegende Grünfläche werden folgende Pflanzen 
vorgeschlagen: 
 
Zwe tsc hge  
Mirabe lle  
Sc hle he  (Prunus do me stic a ) 
Sc hwarze r Ho lunde r (Sambuc us nigra ) 
Hase l (Co ryllus ave llana ) 
Ro te r Hartrie ge l (Co rnus sanguine a ) 
 
 
Bepflanzung in den privaten Bauflächen mit Bindungen für Bepflanzung: 
 
We ißdo rn (Cratae gus mo no gyna) 
Hase lnuß (Co ryllus ave llana ) 
Ge me ine r Sc hne e ball (Viburnum o pulus) 
Wo llige r Sc hne e ball (Viburnum lantana) 
Sc hwarzdo rn (Prunus do me stic a  
Ro te r Hartrie ge l (Co rnus sanguine a ) 
Liguste r (Ligustrum vulgare ) 
Ko rne lkirsc he  (Co rnus mas) 
Ge me ine  He c ke nkirsc he  (Lo nic e ra  xylo ste um) 
Sc hwarze r Ho lunde r (Sambuc us nigra ) 
Hundsro se  (Ro sa  c anina) 
Fe lse nbirne  (Ame lanc hie r lamarc kii) 
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1 Allge me ine s 
 
 
2 Ge ltungsbe re ic h 
 
 
3 Nutzung  
 
 
4 Auswirkung  auf Natur und Landsc haft 
 
 
5 Lärmsituatio n 
 
 
6 Ersc hlie ßung  und Bo de no rdnung  
 
 
7 Ve rfahre n 
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1 Allgemeines 
 
Die  Le be nshilfe  für Me nsc he n mit ge istige r Be hinde rung  e .V. Ortsve re inigung  
Wie slo c h be tre ibt in Wie slo c h e ine n So nde rsc hulkinde rgarte n, die  To m-
Mutte rs-Sc hule , die  Kurzze itbe tre uung  und e ine  We rkstätte  für Be hinde rte  mit 
120 Plätze n. Als we ite re  Einric htung  ist de r Bau e ine s Wo hnhe ime s für 
Be hinde rte  mit c a . 30 Plätze n ge plant, we lc he s mö g lic hst in de r Nähe  zur 
We rkstätte  für Be hinde rte  e rric hte t we rde n so llte . 
 
Nac h me hre re n unte rsuc hte n Stando rte n wurde  de r Be re ic h die se s 
Be bauungsplane s am we stlic he n Stadtrand vo n Wie slo c h ge funde n, de r a ls 
günstig  anzuse he n ist, da  die  Be wo hne r auc h zu Fuß zur We rkstätte  im Ge bie t 
We inäc ke r ge lange n kö nne n. De r Be bauungsplan so ll die  
planungsre c htlic he n Vo rausse tzunge n für die  Zulässigke it die se s Vo rhabe ns 
sc haffe n. 
 
 

2 Geltungsbereich 
 
De r Ge ltungsbe re ic h de s Be bauungsplane s umfaßt die  (a lte n) Grundstüc ke  
Flst.Nrn. 3193, 3194, 3195, 3196, 3197 und 3198 zwisc he n Alte  He e rstrasse , 
Kö nigsbe rge r Strasse  und Re itplatz. Die se  Grundstüc ke  wurde n im 
Flurbe re inigungsve rfahre n e rse tzt durc h die  Flst.Nrn. 13557, 13558, 13559 und 
13560. Die  Ge samtfläc he  de s Be bauungsplane s be träg t c a . 0,72 ha . 
 
Im Fläc he nnutzungsplan vo n 1981 ist de r Ge ltungsbe re ic h de s 
Be bauungsplane s a ls Auße nbe re ic h, Landwirtsc haftlic he  Fläc he  darge ste llt. 
De r Fläc he nnutzungsplan wird de rze it fo rtge sc hrie be n, am 21. Juli 1999 hat 
de r Ge me inde rat übe r die  währe nd de r Offe nlage  vo rge brac hte n 
Anre gunge n be rate n und be sc hlo sse n. Mit g le ic he m Be sc hluß wurde  die  
Fläc he  die se s Be bauungsplane s in de n Fläc he nnutzungsplan aufge no mme n. 
De r Be bauungsplan „Nö rdlic h de r Kö nigsbe rge r Strasse “  e ntspric ht so mit de m 
fo rtge sc hrie be ne n Fläc he nnutzungsplan, de r vo m Ge me insame n Aussc huß 
Wie slo c h-Die lhe im vo raussic htlic h im Spätjahr 1999 ve rabsc hie de t wird. 
 
 

3 Nutzung 
3.1 Bisherige Nutzung 
 
Die  Grundstüc ke  im Ge ltungsbe re ic h de s Be bauungsplane s wurde n bishe r 
landwirtsc haftlic h ge nutzt. Entlang  de r Kö nigsbe rge r Strasse  be finde t sic h e in 
c a . 10 m bre ite s Fe ldge hö lz mit Obstbäume n und He c ke n, we lc he s e twa 65 m 
para lle l zur Kö nigsbe rge r Strasse  ve rläuft. Am Strasse nrand ist de r 
Ge hö lzstre ife n durc h parke nde  Fahrze ug e  be re its ge sc hädig t. Im we stlic he n 
Te il de s Grundstüc ks Flast.Nr. 3196 (a lt) bzw. 13558 ste ht e in Nußbaum mit 
e ine m Kro ne ndurc hme sse r vo n c a . 16 m und e ine m Stammdurc hme sse r vo n 
0,7 m. 
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3.2 Zukünftige Nutzung 
 
Die  Baufläc he n de s Plange bie te s sind a ls Allge me ine s Wo hnge bie t (WA) 
fe stge se tzt. Um inne rhalb  de s Ge bie te s die  Wo hnruhe  zu ge währle iste n 
wurde n Nutzunge n nac h §  4 Abs. 3 Ziff. 3 – 5 BauNVO ausge sc hlo sse n. 
 
Südlic h de r Kö nigsbe rge r Strasse  be finde n sic h vie r Me hrfamilie nhäuse r, de re n 
Be wo hne r z.T. übe r Ste llplatzmange l ge klag t habe n. Aus die se m Grund wurde  
an de r Einmündung  de r Kö nigsbe rge r Strasse  in die  Alte  He rrstrasse  e ine  
Ste llplatzgruppe  fe stge se tzt. Die se  Ste llplätze  so lle n de n inte re ssie rte n 
Be wo hne r de r Kö nigsbe rge r Strasse  1 - 7 ange bo te n we rde n. 
 
Die  Baufläc he n g lie de rn sic h in zwe i Be re ic he , de r g rö ße re  mit e ine r 
dre ige sc ho ssige n Be bauungsmö g lic hke it für das Wo hnhe im und e ine  
e rgänze nde  zwe ige sc ho ssige  Wo hnbaufläc he  für Ein- o de r 
Zwe ifamilie nhäuse r. 
 
 

4 Auswirkungen auf Natur und Landschaft 
 
Die  b ishe rige  Nutzung  ist in Kapite l 3.1 kurz be sc hrie be n. Ausse r de m 
Fe ldge hö lz ist de r landsc haftsö ko lo g isc he  Be stand nic ht a ls ho c hwe rtig  
anzuspre c he n. 
 
Eingriff/ Ausg le ic h 
De r Be bauungsplan se tzt für das vo rhande ne  Fe ldge hö lz fe st, dass die se s 
we itge he nd e rhalte n we rde n muß. Die  Unte rbre c hung  durc h die  5,5 m bre ite  
Ersc hlie ßung  ist im we stlic he n Be re ic h durc h Ersatz- und 
Ausg le ic hspflanzunge n zu ko mpe nsie re n, im Plante il ist die s e ntspre c he nd §  9 
Abs. 1 Ziff. 25 BauGB fe stge se tzt. De r vo rhande ne  Nußbaum ist zu e rhalte n, 
de r Be bauungsplan se tzt die s so wo hl im ze ic hne risc he n wie  im te xtlic he n Te il 
fe st. 
 
Durc h die  vo rge se he ne  Be bauung  e rfo lg t e ine  maximale  Ve rsie ge lung  vo n 40 
% de r Baufläc he n. Um die se r Eingriff auszug le ic he n wird im Be bauungsplan 
fe stge se tzt, dass e ntlang  de r We stgre nze  und je we ils nö rdlic h de r 
vo rge se he ne n Ge me insc haftsste llplätze  e in 3 m bre ite r Pflanzstre ife n 
anzule ge n ist, de r mit he imisc he n Ge hö lze n be pflanzt we rde n muß. 
Darübe rhinaus sind be i Ge me insc haftsste llplätze n je  5 Ste llplätze n minde ste ns 
e in gro ßkro nige r Baum zu pflanze n. Gle ic he s g ilt für die  nic ht übe rbaute n 
Fläc he n je  300 m². Ste llplätze  und Lage rfläc he n sind mit wasse rdurc hlässige n 
Obe rfläc he n zu ve rse he n, um mö g lic hst we nig  Obe rfläc he nwasse r de m 
Kanalisatio nssyste m zuzuführe n. 
 
Durc h die  im Be bauungsplan fe stge se tzte n landsc haftsplane risc he n 
Maßnahme n ist sic he r ke in 100 %-ige r Ausg le ic h e rre ic hbar, de r Eingriff kann 
je do c h zu me hr a ls dre i Vie rte ln ausge g lic he n we rde n, was be i die se m kle ine n 
Ge bie t sic he r hinne hmbar ist, zumal die se  Be trac htung  davo n ausge ht, dass 
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a lle  zulässige n Nutzunge n an de r Obe rgre nze  ausge sc hö pft we rde n. 
Ande re rse its muß auc h be rüc ksic htig t we rde n, dass für de n Bau de s 
Wo hnhe ime s an die se r Ste lle  e in g ro ße s ö ffe ntlic he s Inte re sse  be ste ht. 
 
 

5 Lärmsituation 
 
We stlic h de s Plange bie te s ve rläuft die  B 3 mit e ine r pro gno stizie rte n 
Ve rke hrsbe lastung  nac h GVP vo n c a . 20.000 DTV. De r Abstand zum 
Plange bie t be träg t 250 – 300 m.  
 
Die  Alte  He e rstrasse , die  15 – 40 m (g e me sse n vo n Fahrbahnmitte ) vo n de n 
Baufläc he n e ntfe rnt vo rbe iführt hat e ine  pro gno stizie rte  Be lastung  vo n c a . 
8.000 DTV. 
 
Be ide  Strasse n e rge be n e ine  Lärmbe lastung , die  so wo hl tags a ls auc h nac hts 
je we ils um  
5 dB(A) übe r de m Planungsric htwe rt nac h DIN 18005 lie g t. Aus die se m Grund 
se tzt de r Be bauungsplan fe st, dass die  Auße nfassade n vo r Aufe nthaltsräume n 
ge m. DIN 4109 de m Lärmpe ge lbe re ic h II e ntspre c he nd auszubilde n sind. 
 

6 Erschließung und Bodenordnung 
 
Die  Ersc hlie ßung  de s Ge bie te s e rfo lg t im We se ntlic he n vo n de r Alte n 
He e rstrasse , le dig lic h für die  be ide n we stlic he n Baufläc he n und a ls we ite re  
Ersc hlie ßung  und Re ttungswe g  für das Wo hnhe im e rfo lg t e ine  Ersc hlie ßung  
vo n de r Kö nigsbe rge r Strasse  aus. Alle  e rfo rde rlic he n Ve r- und 
Entso rgungsle itunge n lie ge n in de r Alte n He e rstrasse  o de r de r Kö nigsbe rge r 
Strasse . 
 
Die  Grundstüc ke  be finde n sic h de rze it no c h in Private ige ntum bzw. im 
Eige ntum de r Ev. Pfle ge  Sc hö nau. Hie r so ll e ine  Ne uo rdnung  de r Grundstüc ke  
de rge sta lt e rfo lge n, dass die  Stadt Wie slo c h Eige ntüme r de s 
Kirc he ngrundstüc ks durc h Tausc h mit städtisc he n Grundstüc ke n wird und die  
Private ige ntüme r übe r e in fre iwillige s Umle gungsve rfahre n im Be re ic h de r 
zwe ige sc ho ssige n Baufläc he n zuge te ilt we rde n. De r Be bauungsplan e nthält 
e ine n Vo rsc hlag  für die  Ne ue inte ilung  de r Grundstüc ke . 
 
 

7 Verfahren 
 
De r Ge me inde rat de r Stadt Wie slo c h hat am 3. Fe bruar 1999 be sc hlo sse n, 
die se n Be bauungsplan aufzuste lle n. De r Be sc hluß wurde  am 14. Aug . 1999 
ö ffe ntlic h be kanntge mac ht. Die  vo rge zo ge ne  Bürge rbe te iligung  e rfo lg te  
durc h Offe nlage  de s Plane s vo m 23. Aug . 1999 bis 10. Se pt. 1999. Para lle l 
dazu wurde n die  Träge r ö ffe ntlic he r Be lange  zum Plane ntwurf ge hö rt. Die  
Ste llungnahme n wurde n am 29. Se pt. 1999 be rate n, in g le ic he r Sitzung  die  
Offe nlage  be sc hlo sse n. 
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Frühzeitige Bürgerbeteiligung: 23.08.1999 -10.09.1999
Frühzeitige Beteiligung der berührten BehördenfTräger öffentlicher Belange: 11.08.1999 -10.09.1999

Oberbürgermeister
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Offenlage des Planentwurfs:
Bekanntmachung hierzu:

Information der berührten BehördenfTräger öffentlicher Belange
von der Offenlage mit erneuter Gelegenheit zur Stellungnahme:

Satzungsbeschluß gemäß § 10 BauGB:
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Ausfertigung des Bebauungsplans:
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Wiesloch, den 29, S'12000

10.01.2000 - 11.02.2000
03.01".2000

15.11.1999

23.02.2000

Oberbürgermeister

Oberbürgermeister




